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Familie von Lest 
in Schlesien 

 
 
Lest, eine von denen ältesten adelichen Familien in Schlesien. 
Trommsdorff accur. neu und alte Geogr. von Teutschl. II. p. 769. Die 
Güter, die sie theils besessen, theils noch besitzt, sind Holstein, 
Welckersdorff, Cunzendorff, Kauffung, Petersdorff, Langenau,          
Flachenseiffen, Brauna und Weinberg im Lembergisch-Jauerischen, 
Parche, Krolckwitz, Haselbach im Glogauischen, Langen-Neudorff im 
Wolauischen, wie auch Bischoffs-Waldau, Redersdorff, Palckau,        
Rackisch, Gassendorff, Zopten, Ober-Rengersdorff, Torge. Sinapius    
Schles. Curios. Th. I. p. 584. seq. II. p. 777. Sie hat sich in die Häuser 
Holstein, Langenau und Parche vertheilt, davon das letztere in den 
Glogauischen, die beyden ersten aber in dem Jaurischen Fürstenthume 
gelegen. Lucae Schles. Denckw. V. 4. p. 1815. Sinapius I. c. I. p. 584. 
Hannus von Lest that sich im Jahre 1469 in Polnischen Kriegs-Diensten 
hervor. Lucae I. c. I. 4. p. 124. V. 4. p. 1815. Sinapius I. c. Adam er-
bauete im Jahre 1513 das Schloß Holstein, welches die Hußiten im 
Jahre 1426. Zerstöret hatten. Lucae I. c. IV. 4. p. 961. Sinapius I. c. 
Henrich von Lest von der Parche war im Jahre 1553. Landes-Haupt-
Mann der freyen Standes-Herrschaft Wartenberg, und zeugt mit einer 
von Rothkirch und Spröttichen eine Tochter, die an Melchior Haugwitz 
zu Brodelwitz vermählet ward. Sinapius I. c. I. p. 584. II. p. 778. Hanns 
Arnold von Lest zu Bischoffswaldau bekleidete im Jahre 1559. Die 
Stelle eines bischöflich-Breslauischen Raths und Hof-Richters. 
Simapius I. c. p. 584. Elisabeth, eine geborne Lestin, war im Jahre 1581. 
Bernhard Knobelsdorffs zu Leusersdorff Witbe. Sinapius I. c. Adam 
von Lest auf Holstein war im Jahre 1587. bekannt, hierauf von Jahre 
1603. an Kayserlicher Rath und Königlicher Amts-Verwalter derer 
Fürstenthümer Schweidnitz und Jauer, starb aber im Jahre 1607. plötz-
lich. Henelius von Hennefeld Silesiogr. 8. p. 698. Annal. Siles. bey von 
Sommersberg Script. Rer. Siles. Tom. II. p. 478. Lucae I. c. Sinapius I. 
c. I. p. 584. Ein anderer gleiches Namens auf Palwitz im Lignitzischen 
lebet im 1592. 1594. Jahre. Sinapius I. c. Christoph auf Langen-Neu-
dorff lebte um 1592. 1593. Jahre. Sinapius I. c. Melchior von Lest auf 
Petersdorff wird im 1626. Jahre gefunden, ist aber vermuthlich eben 
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der, so im 1599. Jahre Braune und Weinberg besessen. Sinapius I. c. I. 
p. 584. II. p. 777. Melchior von Lest auf Reversdorff und Palckau ist im 
Jahr 1654 Kayserlicher Rath, und Landes-Cantzler der Fürstenthümer 
Schweidnitz und Jauer; Naso p. 128. Sinapius I. c. I. p. 584. Hans Wolff 
von Lest auf Rostersdorff aber im Jahre 1658. des Wolauischen Fürs-
tenthums Landes-Aeltester gewesen. Lucae I. c. p. 1815. Sinapius    
Schles. Curios. I. p. 584. Jm Jahre 1680. ward nach Sinapio L. C. Frie-
drich von Lest Cantzley-Direcktor zu Güstrow; es mag aber dieser wohl 
zum Mecklenburgischen Geschlechte Lehsten gehören. Jm 1688. Jahre 
besaß Carl Christoph von Lest Crolwitz, und die Lestischen Erben das 
Gut Haselbach. Sinapius I. c. I. p. 585. Sonst hat man noch einige in 
folgender Ordnung: I) Hanns Henrich von Lest auf Ober-Rengersdorff 
und Torge, so nach Müllern in Sächs. Annal. p. 408. im 1656. Jahre 
Sachsen-Weimarischer Rath und Cammer-Juncker gewesen, nach-
mahls aber Chur-Fürst Johann Georgens des III. Cammer-Herr und 
Hof-Meister worden, zeugte mit Barbara Sophia von Nostitz 3. Töchter, 
davon die älteste Susanna Sophia, geboren im Jahre 1659. eine Gemah-
lin Johann Georgens von Seidlitz auf Köben Kayserlichen Haupt-
Manns, 16. Jahre, in der Ehe, 8. Jahre im Witben-Stande gelebet, und 
im Jahre 1713. den 27. Nou. Gestorben; die jüngste Elisabeth Eleonora 
im Jahre 1682. Ehrenfried Walthers von Tschirnhaus auf Kießlings-
walde Gemahlin worden. Sinapius I. c. I. 585. II.) N. von Lest zu 
Welckersdorff zeugte mit einer von Kopitsch aus dem Hause Holstein 
Melchiorn, der mit Anna von Schliebitz aus dem Hause Schönau mit 
andern Elisabeth Henrichs von Posen zu Eisdorff Gemahlin gezeuget, 
und im 1645. Jahre den 28. Jan. gestorben,. Sinapius I. c. I. p. 585.       
III) N. von Lest und Cuntzendorff zeugte mit Hedwig von Burckers-
dorff aus dem Hause Prittag Balthasarn, der mit Magdalena von Löben 
aus dem Hause Mertzdorf Carl Christophen auf Rackisch, Gassendorff 
etc. erzielte, dem seine Gemahlin Maria Elisabeth von Braun aus dem 
Hause Wallstadt unter andern Hedwig, Helenen, Christoph Henrich von     
Debschitz auf Rackisch und Steinberg Gemahlin, gebahr. Sinapius I. c. 
IV.) Adam von Lest auf Holstein hatte im 1513. Jahre eine von Rymen 
zur Ehe, sein mit derselben erzeugter Sohn aber legte sich eine von Re-
der und Probsthayn bey, deren Mutter eine von Reibnitz und Girlsdorff 
gewesen, und hatte mit derselben einen Sohn auf Holstein und Lan-
genau, dem seine Gemahlin von Hohberg und Alt-Schönau, deren Mut-
ter eine von Tschammer und Osten gewesen, unter andern eine Tochter, 
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Namens Annen, die im Jahre 1618. gestorben, und eine Gemahlin 
Friedrichs von Mohl und Mühlräditz gewesen, und einen Sohn, dessen 
Name aber unbekannt, geboren. Dieser lebte mit einer von Axleben,    
N. N. aus dem Hause Löbenau, deren Mutter eine von Stosch und 
Kredelwitz gewesen, in der Ehe, und hatte mit ihr unter andern Ursule 
Catharinen, Joachims von Spiller zu Matzdorff, der im Jahre 1654 derer 
Fürstenthümer Schweidnitz und Jauer Ober-Rechts-Sitzer gewesen, 
Gemahlin, erzeugte. Sinapius I. c. II. p. 777. V.) Woffram von Lest auf 
Kauffung, Langenau, Flachenseiffen und Altenberg heurathete im 
1632. Jahre Marianen, Adams von Gersdorff auf Seichau und Walthers-
dorff und Kunigunde von Braun und Walwitz Tochter, Henrichs von 
Spiller auf Berbisdorff Witbe, die ihm einen Sohn und fünf Töchter ge-
boren, davon bey ihrem Tode noch vier Töchter lebten, als Kunigunde 
Barbara, Eva Sabina, Anna Helena und Mariana, da die denn 9. Tage 
nach der Geburt der letztern im 1644. Jahre den 6. Decembr. Ihren Geist 
aufgegeben. Sinapius I. c. Melchior von Lest und Langenau auf Ober-
Kauffung zeugte mit Hedewig von Canitz Melchior Wilhelmen, der im 
Jahre 1665. den 20. Jun. in einem öffentlichen Duell durch den Kopf 
geschossen, und den 6. May des 1666 Jahres zu Schreibendorff im 
Strehlischen begraben ward. Sinapius I. c. Abraham Ludewig auf Ober-
Kauffung ehlichte im 1688. Jahre den 6. Jan. Hedwig Emerentianen, 
Christian Gottliebens von Nimptsch auf Ober- und Nieder-Leipe und 
Elisabeth von Kottwitz Tochter, starb aber im Jahre 1689. den 5. August 
nachdem ihm den 6. Octobr. des 1688. Jahres Magdalene Elisabeth und 
Catharine Hedwig, im Jahre 1704. eine Gemahlin Johann Christophs 
von Rosenpusch und Zauche auf Ober-Leipe, geboren worden. Sinapius 
I. c. Jm 1672. Jahre geriethen zwey Brüder, Erbherren auf Langenau 
miteinander in Streit, worüber der jüngere von dem altern entleibet war; 
doch ward derselbe noch losgesprochen. Lucae I. c. IV. 3. p. 957. Der 
Schild dieses Geschlechts ist qver getheilet. Jm obern silbernen Felde 
sieht man zwey rothe, im untern blauen eine silberne besaamte Rose. 
Auf dem Helme finden sich drey Strauß-Federn, die erste roth mit einer 
silbern, die andere silbern mit einer rothen, die dritte blau mit einer sil-
bernen Rose. Die Helm-Decke ist blau und silbern. Wapen-B. I. p. 59. 
Spener Op. Herald. Part. Gen. Sect. V. Membr. I. §. 13. P. 268. Lucae 
I. c. V. 4. p. 1815. Sinapius I. c. I. p. 584. 


